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Ausgangssituation:  

Kunststoffzahnräder werden häufig auf Grund der dämpfenden sowie ge-
wichts– und reibungsreduzierenden Eigenschaften eingesetzt. Im Auslegungs-
prozess fehlt für Kunststoffverzahnungen bisher eine ausreichend genaue 
rechnerische Beschreibung der auftretenden Verluste (Wirkungsgrad).  

Ziele: 

Im Rahmen der Studienarbeit sollen mit Hilfe des Wirkungs-
gradverspannungsprüfstands experimentelle Untersuchungen 
zum Wirkungsgrad von Kunststoffverzahnungen durchgeführt 
werden. Ein Vergleich mit bestehenden Berechnungsansätzen 
rundet die Arbeit ab. 

Anforderungen: 

• Spaß an experimentellen  Arbeiten 

• Hohe Motivation 

• Beginn: ab sofort oder nach Absprache 

• Gewissenhaftes Arbeiten und Zuverlässigkeit 

• Beginn: ab sofort 
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